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Kreisklasse Jungen 19 Nord

Bippener SC/SV Quitt Ankum (SG) : TSV Wallenhorst 
Dienstag, 09.01.2024, 18:30 Uhr

Sieg für Bippener SC/SV Quitt Ankum (SG) in der 
Kreisklasse Jungen 19 Nord

Auch dank der ungeschlagenen Lüvolding und Heile konnte Bippener SC/SV Quitt Ankum (SG) das
Heimspiel gegen den TSV Wallenhorst in der Kreisklasse Jungen 19 Nord mit 7:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Lucas Heile den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten
Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Ein hartes Stück Arbeit hatten Lüvolding / Kuhlmann gegen
Brockmeyer / Warnecke zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Heile /
Maschke überzeugten im Doppel gegen Kohlbrecher / Hatke, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jos Lüvolding die Partie gegen Frederik Brockmeyer noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt
also ein 3:0. 2:3 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Paul Kuhlmann und Jonah
Warnecke am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Lucas Heile holte anschließend dagegen mit einem 3:1 gegen Janis
Kohlbrecher einen Punkt für sein Team. Hin und her schaukelte das Match zwischen Deborah
Maschke und Linus Hatke, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hatke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Jos Lüvolding kam mit der Spielweise von Jonah Warnecke
am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in
die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Frederik Brockmeyer musste Paul Kuhlmann Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Lucas Heile bezwang anschließend Linus
Hatke in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Janis Kohlbrecher zunächst nicht gut aus, so gewann
Deborah Maschke im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Durch diesen
Sieg liegt Maschke nun bei einer Saison-Bilanz von 3:5, während Kohlbrecher nach diesem Einzel
eine Statistik von 3:14 zu verbuchen hat. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat Bippener SC/SV Quitt Ankum (SG) nun ein Punkteverhältnis von 11:11 auf
dem Konto, während der TSV Wallenhorst nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den Osnabrücker SC (Bippener SC/SV Quitt Ankum (SG))
bzw. gegen den TuS Bramsche (TSV Wallenhorst).

 Statistik:
 Bippener SC/SV Quitt Ankum (SG)

Doppel: Lüvolding / Kuhlmann 1:0, Heile / Maschke 1:0 
Einzel: J. Lüvolding 2:0, P. Kuhlmann 0:2, L. Heile 2:0, D. Maschke 1:1 

 TSV Wallenhorst
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Doppel: Brockmeyer / Warnecke 0:1, Kohlbrecher / Hatke 0:1 
Einzel: F. Brockmeyer 1:1, J. Warnecke 1:1, J. Kohlbrecher 0:2, L. Hatke 1:1


